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 | 3 Angemerkt

Liebe Leserin, lieber Leser,
„I see wonders, wonders in a broken world.“ – Wunder sehen in 
einer zerrütteten Welt: schlechte Nachrichten, bedrückende Bilder 
von zerbombtem Häusern, zerstörten Landschaften, geschunde-
nen Menschen. Manchmal kann ich das alles nicht mehr sehen und 
gleichzeitig kann ich nichts anderes sehen.

Eigentlich „no place to raise a seed in“ – kein Ort, wo Saat aufge-
hen kann. Aber schau: eine Rose zwischen den Steinen. „The rose 
still grows through the crack left in the cement.“ Widerstandfähig. 
Schön. Wunder in einer zerrütteten Welt, versteckt unter Dreck, 
mitten im Elend. Nicht offensichtlich, aber trotzdem sichtbar. Und 
überraschend: Menschen, die unter schlimmsten Umständen über-
leben. Aber sie leben.

Wunder – gerade deshalb so wunderbar, weil die Welt so „broken“, 
so gebrochen ist: „We are coming alive.“ Wir werden lebendig, at-
men auf. Schon wischt das Schöne die Angst weg. Mut wird sicht-
bar. „Beauty’s gonna wipe the fear away“.

Die Zukunft hast du nicht im Blick. Aber: „Will you let go?“ Wirst du 
loslassen? Neues, Positives entdecken? „Tell me, do you see what I 
see?“ Wie das Kinder-Ratespiel „Ich sehe was, was du nicht siehst!“ 
fordert dieser Song-Text auf: Schau genau hin! Aber nicht nur (ver-) 
zweifelnd auf das Negative: „So deep in doubt … But take a look 
around. There’s a million little sparks for a golden age.“ Da sind doch 
so unzählig viele Hoffnungsfunken!

Michael Patrick Kelly hat den Song „Wonders“ 2022 veröffentlicht. 
Zu diesem Text wurde er von der Geschichte eines Football-Trainers 
an einer Highschool in Oregon inspiriert: der konnte die Amoktat 
eines bewaffneten Schülers verhindern, indem er furchtlos auf ihn 
zuging, ihn freundlich ansprach und umarmte. Für Kelly, der sich 
als Christ versteht, ein Impuls für Mut und Zivilcourage. Und dafür, 
dass Zeichen und Wunder geschehen können.

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! Schauen Sie genau hin!

Ihre 

Jutta Meier

Hören und schauen Sie gerne das Musik-Video 
zum Song "Wonders": https://www.youtube.com/
watch?v=Jjo7xWkD1Cs
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Politische Situation in unseren Partnerkirchen
Hoffnung auf demokratischen Ausgleich in Tansania

Neben einigen administrativen Beschlüssen 
wie der Ausschreibung der freien zweiten 
Hausmeisterstelle nach dem Weggang von 
Frank Honig und dem Beschluss, die Orgeln 
beider Kirchen grundlegend zu reinigen und 
zu ertüchtigen, stand im Zentrum der Sitzung 
des Kirchenvorstands im November der Blick 
nach Tansania, dem Land unserer Partnerkir-
chen.

Am 29. Oktober 2025 fanden dort Präsident-
schafts- und Parlamentswahlen statt. Staats-
präsidentin Samia Suluhu Hassan war 2021 
nach dem Tod ihres Amtsvorgängers John 
Magufuli in das höchste Regierungsamt nach-
gerückt und stellte sich erstmals selbst zur 
Wahl. Schon im Vorfeld der Wahlen war es zu 
Unstimmigkeiten gekommen, weil die größte 
Oppositionspartei von der Wahl ausgeschlos-
sen und deren Vorsitzender inhaftiert worden 
waren. Es gab Meldungen über „verschwun-
dene“ Menschen, willkürliche Festnahmen, 
Bedrohungen und Misshandlungen. 

Die Unzufriedenheit mit und die Wut auf die 
amtierende Regierung wuchs zunehmend und 
führte schließlich zu zahlreichen Protesten 
vor allem von jungen Menschen der Genera-
tion Z in den größeren Städten in allen Teilen 
des Landes, die von der Polizei gewaltsam be-
antwortet wurden.

Tausende Todesopfer sind zu beklagen. Infol-
ge der Ausgangssperre und der geschlossenen 
Geschäfte und Märkte stiegen die Preise stark 
an, insbesondere Benzin hat sich ganz enorm 
verteuert. Inzwischen sind die Menschen all-
mählich wieder in ihren Alltag zurück gekehrt, 
die Unzufriedenheit mit dem Wahlergebnis 
und die Wut auf die Regierenden sind jedoch 
geblieben. Trauer und Erschrecken über diese 
Geschehnisse beherrschen die Stimmung im 
Land. Die Opposition hatte für den 9. Dezem-
ber zu einer großen, friedlichen Kundgebung 
aufgerufen. Uns bleibt, für die Menschen zu 
beten und das Leid, die Trauer und die Wut 
mitzutragen – sowie die Hoffnung auf einen 
friedlichen, demokratischen Ausgleich in dem 
ostafrikanischen Land.

Die nächste turnusmäßige Sitzung des Kir-
chenvorstands findet am  

 	 Montag, 23. Februar 2026 um 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus Fischbacher Straße statt.

https://www.st-jakob-feucht.de

kirchengemeinde.feucht
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Zum 1. März 2026 wird Pfarrerin Barbara Thie 
nach 19 Jahren unsere Kirchengemeinde ver-
lassen und auf die 4. Pfarrstelle in Neumarkt in 
der Oberpfalz wechseln. Der dortige Kirchen-
vorstand hat die Entscheidung des Landeskir-
chenrats bestätigt.  

Diese berufliche Neuorientierung war not-
wendig geworden, da ihre halbe Schulstelle 
an der FOS/BOS Neumarkt/Opf. aufgrund 
sinkender Schüler*innenzahlen nicht mehr 
zu halten ist. Barbara Thie wird weiterhin im 
Feuchter 1. Pfarrhaus wohnen bleiben und 
nach Neumarkt pendeln. 

Voraussichtlich am 

	 Sonntag, 22. Februar 

wird sie im Gottesdienst in St. Jakob ver-
abschiedet. Weitere Information folgen im 
nächsten Gemeindebrief.

Barbara Thie wechselt
Pfarrerin geht nach Neumarkt

Terminvorschau 2026
Kalender unserer Kirchengemeinde

Für 2026 stehen einige  wichtige Termine im 
Kalender unserer Kirchengemeinde: 

Konfirmation
St. Jakob in Feucht

 	 Sonntag, 29. März um 10:30 Uhr
	 Sonntag, 12. April um 10:00 Uhr

Heilig Geist-Kirche in Moosbach
 	 Sonntag, 29. März um 9:30 Uhr

Pride-Month

 	 Juni 

Silberne Konfirmation 
Jahrgänge 2000 und 2001

	 Sonntag, 7. Juni um 10:00 Uhr

Regionales  Tauffest

 	 Samstag, 20. Juni  
	 vormittags im Freibad „Feuchtasia“

Einfach heiraten

 	 Freitag, 26. Juni

Gemeindefest Feucht

 	 Samstag, 18. Juli um 19:00 Uhr   
	 Konzert mit der Band "WHAT four"

	 Sonntag, 19. Juli  
	 10:00 Uhr Gottesdienst  
	 mit anschließendem Fest im Kirchgarten

Kirchweihfest Moosbach

	 Sonntag, 26. Juli 
	 10:00 Uhr Familien-Gottesdienst 
	 mit anschließendem Festbetrieb

Jubel-Konfirmation

	 Sonntag, 27. September um 10:00 Uhr
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Ist im vergangenen Jahr alles so gekommen, 
wie Sie es erwartet haben? Wahrscheinlich 
nicht, und auch im neuen Jahr wird es wohl 
nicht anders werden. Vielleicht haben wir 
auf Meilensteine gehofft, die sich dann doch 
nicht erfüllt haben. Stattdessen konnten wir 
uns aber hoffentlich über unzählige kleine 
Momente freuen, die uns mit Hoffnung und 
Zuversicht ins neue Jahr begleiten.

Hoffnung und Zuversicht, davon leben auch 
die Produzentinnen und Produzenten unserer 
Waren im Fairen Jakob. Eine davon ist die Frau-
enkooperative von Premalaya Handicraft Trust 
in Südindien. Knapp 300 Menschen haben 
hier unabhängig von Religionszugehörigkeit 
und sozialer Kaste einen menschenwürdigen 
Arbeitsplatz gefunden, Bedingungen, die für 
uns selbstverständlich sind, dort aber immer 
noch Seltenheitswert haben. Auch in Not ge-
ratene Frauen und Witwen finden hier Unter-
stützung, die ihnen sonst niemand gewährt.

Hoffnung für alle?
Menschenwürdige Arbeitsplätze durch fairen Einkauf sichern

•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Montag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag 	   9:30 - 13:00 Uhr

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob

Wir führen in unserem Sortiment wunder-
schön bestickte Geschirr- und Gästehandtü-
cher, jedes ein Unikat, und können mit deren 
Verkauf zum Bestehen der Einrichtung beitra-
gen.

Lassen Sie sich beraten. Wir freuen uns auf Sie 
und sind ab  

	 Mittwoch, 7. Januar 

wieder für Sie da.

Ihr Team vom Fairen Jakob

Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr bei Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458
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Alle ehrenamtlich, nebenamtlich und haupt-
amtlich Mitarbeitenden sind herzlich eingela-
den zum Jahresempfang am

	 Sonntag, dem 18. Januar 2026  
	 um 10:00 Uhr zum Gottesdienst  
	 in St. Jakob 
	 mit anschließendem Mittagessen  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Wir blicken zurück auf das, was wir in 2025 
gemeinsam erreicht haben und worauf wir 
stolz sein können, und halten auch schon 
einen Ausblick auf das Kommende im  neuen 
Jahr 2026.

Es wird Zeit sein für die gegenseitige Wahr-
nehmung der vielen engagierten Menschen in 
unserer Kirchengemeinde und beim Gemein-
deverein mit allen Gruppen, Kreisen und Ein-
richtungen, die unsere Vielfalt an Angeboten, 
Veranstaltungen und Möglichkeiten des Mit-
wirkens präsentieren.

Wir freuen uns, Ihnen auf diese Weise unseren 
Dank für Ihr Engagement auszusprechen.

Sollten Sie sich in unserer Kirchengemeinde 
engagiert und keine Einladung bekommen 
haben, dann ist uns ein Fehler passiert und 
wir bitten Sie, sich trotzdem angesprochen zu 
fühlen.

Mit Ihrer Anmeldung über den 
QR-Code erleichtern Sie uns 
die Planung:

Danke, Danke, Danke!
Jahresempfang für Mitarbeitende

Gottesdienst kreativ und anders mit Band und 
etlichen Überraschungen: herzliche Einladung 
zu „St. Jakob tankt auf“ am 

	 Sonntag, 25. Januar  
	 bereits um 17:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Thema: „Gott macht alles neu?!“ – die Jahres-
losung 2026 aus Offenbarung 21,5.

Neulich sagte eine Pfarrerin: „Wir brauchen 
etwas Aufmüpfiges, Widerständiges gegen 
die allgemeine Hoffnungslosigkeit.“ Wir glau-
ben, dass die Jahreslosung genau das liefern 
könnte. Allerdings ist die Aussage schon recht 
gewagt: „Gott mache alles neu“. Wirklich al-
les? Und falls ja, wann passiert das? Und wie 
soll das geschehen? Danach fragen wir in die-
sem Tankt auf-Gottesdienst.

Parallel bieten wir dazu erstmals einen 

	 Kindergottesdienst 

an. Herzliche Einladung!
Armin Kübler

Mit Widerstand 
"Tankt auf" zur Jahreslosung
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Bildungsreisen 2026
Pilgern und Musik

Den Camino entdecken – aufbrechen und 
den eigenen Weg finden:  
Von St.-Jean-Pied-de-Port bis Estella
Im Rahmen einer begleiteten Pilgerreise ma-
chen wir uns gemeinsam auf den wohl be-
kanntesten Jakobsweg Spaniens – den Camino 
Francés - mit Gott und unseren Sehnsüchten. 
Durch den äußeren Prozess des Gehens wer-
den auch innere Prozesse in Gang gesetzt. Im-
pulse bringen uns auf neue Gedanken, regen 
zum Austausch an und dazu, unserem eigenen 
Leben auf die Spur zu kommen.

	 Montag, 27. April bis  
	 Sonntag, 3. Mai

Pilgerbegleitung: 
Annette Scherer und Günther Sternberg

Reisepreis: 
1.379,00 € pro Person im DZ
zzgl. 50,00 € Orga und Pilgerbegleitung 

Ausschreibung und Anmeldeformular unter 
www.ebw-nah.de. 

Anmeldung mit ausgefülltem Formular per 
Mail an annette.scherer@elkb.de bis

	 11. Januar 

Musikalische Studienreise: Bregenz & 
Verona
Erleben Sie Verdis Meisterwerke ‚La Traviata‘ 
bei den Bregenzer Festspielen und ‚Nabucco‘ 
in der Arena di Verona. Zudem erhalten Sie 
eine Führung mit Blick hinter die Kulissen bei 
den Bregenzer Festspielen, sowie Stadtfüh-
rungen.

Reisebegleitung: Dekanatskantor Wolfram 
Wittekind und Diakonin Annette Scherer

Abfahrtsorte: 
Altdorf, Hersbruck, Lauf, Neumarkt

Die nähere Ausschreibung und das Anmelde-
formular finden Sie unter www.ebw-nah.de, 
oder wird Ihnen auf telefonische Anfrage zu-
geschickt.

	 Mittwoch, 5. August bis 
	 Sonntag, 9. August

Pilgerbegleitung: 
Annette Scherer und Günther Sternberg

Reisepreis:
1.195,00 Euro pro Person
140,00 Euro EZ-Zuschlag

Anmeldung mit ausgefülltem Formular per 
Mail an annette.scherer@elkb.de bis

	 12. Januar

Weitere Veranstaltungen, Informationen und 
Anmeldung unter www.ebw-nah.de und bei  
Diakonin Annette Scherer 

E-Mail: annette.scherer@elkb.de
Telefon: 0170 9881604
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Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um 
den Erdball und verbindet Frauen in mehr als 
150 Ländern der Welt miteinander.

Über Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg engagieren sich christliche Frauen in der 
Bewegung des Weltgebetstags. Gemeinsam 
beten und handeln sie dafür, dass Frauen und 
Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Ge-
rechtigkeit und Würde leben können. So wur-
de der Weltgebetstag in den letzten 130 Jahren 
zur größten Basisbewegung christlicher Frau-
en. In Gottesdiensten und Veranstaltungen ist 
die Verbundenheit der Frauen verschiedener 
christlicher Glaubensrichtungen besonders 
intensiv zu erleben. 

Jedes Jahr wird der Gottesdienst von Frauen 
eines anderen Landes vorbereitet: für 2026  
von Frauen aus Nigeria, dem mit Abstand be-
völkerungsreichsten Land Afrikas. „Kommt! 
Bringt eure Last." lautet der deutsche Titel. Im 
Fokus des Gottesdienstes steht die Einladung 
Jesu aus Matthäus 11,28-30.

Auch wenn der Weltgebetstag am 

	 6. März im Gemeindehaus

noch in der Ferne liegt, beginnen bereits jetzt 
die ersten Schritte der Vorbereitung und wir 
laden herzlich ein, Teil des Vorbereitungs-
teams zu werden!

Die Termine für die Vorbereitungstreffen sind:

	 jeweils um 19:00 Uhr am

	 Mittwoch, 21. Januar im Mesnerhaus,

	 Donnerstag, 29. Januar und

	 Donnerstag, 26. Februar 

	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Sie müssen nicht an allen Terminen teilneh-
men – es reicht, wenn Sie ein oder zwei Tref-
fen wahrnehmen können. Jede Unterstützung 
ist herzlich willkommen!

Projekt-Chor
Sie singen oder trommeln gerne? Für die mu-
sikalische Gestaltung des Weltgebetstages 
planen wir einen Projekt-Chor mit Proben am

	 15. Januar, 5. Februar und 5. März 

	 jeweils um 19:00 Uhr 

	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Koordinatorinnen für Anmeldung und Fragen: 

Bettina Trompeter
E-Mail: bettina.trompeter@outlook.com 
Telefon: 09128 728389 

Silvia Gradl 
E-Mail: gradl_silvia@yahoo.de 
Telefon: 09128 4001525

Bettina Trompeter

Informiert beten – betend handeln
Einladung zur Vorbereitung des Weltgebetstag 2026



10 | Ehrenamt

Ehrenamt im Weltladen
Verkauf oder Schaufenster-Deko?

Unser Weltladen "Der Faire Jakob" ist für vie-
le Bürger*innen und vor allem für unsere Kir-
chengemeinde nicht mehr wegzudenken. Die 
Lage mitten in Feucht an der Hauptstraße ist 
sehr gut und mit einem engagierten Team aus 
fast 30 Mitarbeitenden schaffen wir es, den 
Laden von Montag bis Samstag zu öffnen, 
und das Schaufenster kreativ und anspre-
chend, dem Geschäftsjahr entsprechend, zu 
gestalten.

Können Sie sich vorstellen, im Verkaufsteam 
einzusteigen und zu einer festen Zeit in der 
Woche ein paar Stunden Ladendienst zu über-
nehmen? 

Oder haben Sie kreative Gestaltungsideen für 
die Präsentation der Waren im Schaufenster?

Dann melden Sie sich gerne im Weltladen 
oder direkt bei der Team-Leitung Edda Kresin.

Kontakt Fairer Jakob
Telefon: 09128 7391675

Kontakt Edda Kresin
E-Mail: edda.kresin@elkb.de

Unser Gemeindebrief wird elf Mal jährlich pro-
duziert und informiert alle Gemeindeglieder 
über das aktuelle Gemeindeleben, Veranstal-
tungen und Gottesdienste. Auch in unserer 
Region mit Rummelsberg, Schwarzenbruck 
und Winkelhaid wird er gelesen. 

Die frisch gedruckten Gemeindebriefe wer-
den vom Einlege-Team abgezählt und in die 
Körbe der Austräger*innen im Mesnerhaus 
eingelegt. Dieses Ehrenamt nimmt monatlich 
30 bis 45 Minuten in Anspruch. Wir treffen uns 
in der Regel 

	 am letzten Mittwoch im Monat  
	 um 15:00 Uhr im Mesnerhaus

und suchen zur Ergänzung des Einlege-Teams 
ab Januar ein bis zwei neue Kolleg*innen. 

Melden Sie sich bei Interesse oder kommen 
Sie einfach dazu und schnuppern Sie mal rein.  

Das nächste Mal treffen wir uns am

	 Mittwoch, 28. Januar

Kontakt:
Diakonin Jutta Meier
Telefon: 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

30 Minuten pro Monat
Sie wollen Gemeindebriefe einlegen?



 | 11 Ehrenamt

Osterkerze gestalten
Wachs-Künstler*in gesucht

Eine Besonderheit unserer Gemeinde ist, dass 
für St. Jakob jedes Jahr die Osterkerze nicht 
„von der Stange“ gekauft wird, sondern von 
Menschen aus der Gemeinde selber gestaltet 
wird. Jonas Thie hat dies – teilweise unter-
stützt von Steffi Andreä – über viele Jahre ge-
tan, nachdem er diese Aufgabe von Sieglinde 
Schönfelder übernommen hatte. Aus beruf-
lichen Gründen ist es Jonas Thie nun nicht 
mehr möglich, weiterhin die Osterkerze ver-
antwortlich zu gestalten. 

Daher suchen wir einen künstlerisch begab-
ten Menschen, der bereit ist, dieses Ehrenamt 
zu übernehmen: jedes Jahr in der Passionszeit 
geht es darum, sich ein Motiv für die Kerze 
zu überlegen und das dann auch künstlerisch 
umzusetzen.

Wer sich diese schöne Herausforderung vor-
stellen kann und die dafür nötige Begabung 
mitbringt: bitte im Pfarramt melden! 

Telefon: 09128 3395

Kirchenraum schmücken
Vertretung für Kirchnerin gesucht

Den Altarraum und den Altar dem Kirchen-
kreis und den Festtagen entsprechend zu ge-
stalten, ist eine der Aufgaben unserer Kirchne-
rin Andrea Griesmeier-Rauschenbach. 

Um sie in diesem kreativen Prozess zu unter-
stützen, suchen wir eine Vertretung, die gerne 
mit Pflanzen arbeitet und sich zutraut, bei Ab-
wesenheit unserer Kirchnerin nach Absprache 
den Altarschmuck selbständig zu arrangieren.

Wer sich dieses gelegentliche Ehrenamt vor-
stellen kann: sprechen Sie bitte unsere Kirch-
nerin an oder melden Sie sich im Pfarramt! 

Telefon: 09128 3395
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Ausbildung Diakon*in
Infowochenenden in Rummelsberg

Faschingsball
Närrische Zeit in Herz Jesu

Der Pfarrgemeinderat der Katholischen Pfar-
rei Herz Jesu lädt herzlich ein zum Faschings-
ball am

	 Samstag, 7. Februar  
	 um 20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) 
	 im Katholischen Pfarrzentrum 
	 Untere Kellerstraße 8

Es spielt "Andy O. im Duo" von der Band 
Mensch Meier. Für Brotzeit und Getränke ist 
gesorgt.

Eintritt: 
15,00 € für Erwachsene
10,00 € für Jugendliche

Kartenvorverkauf und Tischreservierungen 
starten im katholischen Pfarramt, Untere Kel-
lerstraße 6 ab 8. Januar.

Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung  
Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel
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Y wie Yios 
Was in der Kirche passiert - von A bis Z

Hast Du schon einmal ein Auto mit einem 
Fisch-Aufkleber auf dem Kofferraum gesehen?

Nein: dann kannst Du hier auf dem Foto se-
hen, was ich meine. 

Ja: Dann habe ich gleich noch eine Frage. 
Weißt Du, was dieser Fisch bedeutet? Viel-
leicht ist der Autobesitzer ein Angler? Oder die 
Autobesitzerin isst gerne Fisch?

Ich verrate es Dir: Der Fisch ist ein Erken-
nungszeichen für Menschen, die an Jesus 
Christus glauben. Heute können Menschen in 
unserem Land frei zeigen, dass sie christlich 
sind. Aber vor über 2.000 Jahren mussten sich 
die ersten Christinnen und Christen heimlich 
treffen, weil sie verfolgt wurden. Die Römer 
glaubten damals nämlich an viele Götter und 
haben den Glauben an nur einen Gott, wie 
wir Christen ihn leben, verboten. Und für die 
heimlichen Treffen wurde eine Art Geheimzei-
chen entwickelt: Der Fisch.

Warum ein Fisch?

In der griechischen Sprache heißt Fisch  
Ichthys. Und jeder dieser Buchstaben ist die 
Abkürzung für eine besondere Bedeutung:

•	 „I“ ist der griechische Anfangsbuchstabe  
	 des Wortes "Iesous", also Jesus.

•	 „CH“ stand für Christus.

•	 „TH“ stand für Theou, was Gott heißt.

•	 „Y“ stand für Yios, was Sohn bedeutet.

•	 „S“ stand für Soter, was übersetzt Erlöser  
	 heißt.

Also kurz gesagt: Jesus Christus Gottes Sohn  
Erlöser. Damit war der Fisch zu einem Geheim-
code unter den Christen geworden.

Der Fisch zeigt, dass Christen zusammenge-
hören, so wie Fische im Wasser zusammen 
schwimmen und sich finden.

Heute zeigen Menschen, dass sie an Jesus 
Christus glauben, vor allem durch das Kreuz. 
Und manchmal werden die beiden Symbole 
auch zu einem gemeinsamen Zeichen zusam-
mengefügt.

Wenn Du also wieder einmal ein Auto mit 
einem Fisch-Aufkleber siehst, weißt Du jetzt, 
was er bedeutet.

Jutta Meier
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  ej.feucht

Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

   	Freitags ab 18:00 Uhr 
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt: 	Sebastian Raum
Telefon: 0163 6711132

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahren

Herzliche Einladung zum Kinderkino am

   	 Samstag, 10. Januar 
	 von 14:30 bis 17:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Weitere Infos finden Sie auf der 
Website oder direkt über den QR-
Code

Kontakt: Denice Bürner
E-Mail: ej.feucht@elkb.de

Mitarbeitenden-
Stammtisch
der Evangelischen Jugend

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen am

 	 Donnerstag, 22. Januar 
	 um 18:00 Uhr im Café Elch  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt: 	Sebastian Raum
Telefon: 0163 6711132

Jugendliche, die im Sommer 2027 mindestens 
14 Jahre alt sein werden, sind herzlich eingela-
den zum neuen Konfi-Kurs, der im Mai 2026 
beginnen wird. 

	 Am Donnerstag, dem 12. März  
	 um 19:00 Uhr  
	 im Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

gibt es dazu einen Informationsabend für die 
künftigen Konfis und ihre Eltern. Das ist zu-
gleich der Termin für die Anmeldung.

Konfirmation 2027
Anmeldung Konfikurs 2026/2027
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst 

sonntags um 10:00 Uhr – während der Winterkirche, wenn nicht anders an-
gegeben, im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 6.
Wir treffen uns mit den Erwachsenen im Hauptgottesdienst und gehen dann 
beim 1. Lied zum Kindergottesdienst ein Stockwerk höher.

Nach den Weihnachtsferien beginnen wir mit der Reihe

"Was wird aus dem Kind?"

11. Januar		  Simeon und Hanna erkennen mehr in dem Kind

18. Januar		  Ein Engel in Josefs Traum (im Mesnerhaus)

25. Januar		  17:00 Uhr Josef rettet das Kind 

		  (parallel zum Tankt-auf-Gottesdienst)

Gottesdienste für Kinder, Jugend und Familie

ON THE WAY
Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst der EJ im Dekanat Altdorf 
mit Einführung von Diakonin Julia Rehm am 

   	Samstag, 17. Januar um 19:00 Uhr 
	 in der Marienkirche Oberferrieden, Nürnberger Str. 43, 90559 Burgthann

Kontakt: Diakon Jonas Makari 
Telefon: 0157 34892599

Taufgottesdienste

Sonntag, 11. Januar
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 24. Januar
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 21. Februar
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 1. März
Pfarrer Armin Kübler

Samstag, 7. März
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 5. April, Osternacht mit Taufe
Pfarrer Roland Thie
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Gottesdienste in Feucht

Donnerstag, 1. Januar
Neujahrstag

17:00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor in St. Jakob
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 4. Januar
2. So. nach Christfest

10:00 Uhr Gottesdienst in St. Jakob
Pfarrer Armin Kübler

Dienstag, 6. Januar
Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in St. Jakob
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 11. Januar
1. So. nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Thie

18:00 Uhr Konfi-Andacht im Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Thie und Konfis

Sonntag, 18. Januar
2. So. nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst 
zum Mitarbeitenden-Jahresempfang in St. Jakob
Pfarrer Roland Thie

Mittwoch, 21. Januar 15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried Seiler
Pfarrer Roland Thie

16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss 
Pfarrer Roland Thie

Donnerstag, 22. Januar 19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 25. Januar
3. So. nach Epiphanias

17:00 Uhr "St. Jakob tankt auf" im Gemeindehaus
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 1. Februar
Letzter So. nach Epiphanias

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  im Gemeindehaus
Pfarrerin Barbara Thie

18:00 Uhr Konfi-Andacht im Gemeindehaus 
Pfarrer Armin Kübler und Konfis

Herzlich willkommen zum Kirchenkaffee
Bleiben Sie gerne am Sonntag nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus 
noch zusammen und genießen Sie eine Tasse Kaffee oder Tee. 
Herzliche Einladung!
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Gottesdienste in Moosbach

Sonntag, 4. Januar
2. So. nach Christfest

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 1. Februar
Letzter So. nach Epiphanias

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Barbara Thie

Gottesdienste

Winter-Kirche im Gemeindehaus
Auch für diesen Winter hat der Kirchenvorstand beschlossen, dass wir die Gottesdienste in 
der Zeit 

	 von Sonntag, 11. Januar bis Sonntag, 22. März 

wieder im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 6 feiern.

Einige wenige Gottesdienste sind von dieser Regelung ausgenommen. Bitte beachten Sie 
dazu die kirchlichen Nachrichten in der Presse, im Gemeindebrief und auf der Homepage.
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Mit großer Freude bedanken wir uns bei allen Familien und Institutionen, die 
das 5. Feuchter Adventsfenster in diesem Jahr mitgestaltet haben. Durch eure 
Ideen, eure Kreativität und euer spürbares Engagement ist es gelungen, die Ad-
ventszeit für unsere Gemeinde in besonderer Weise zu bereichern.

Jedes Fenster war ein kleines Kunstwerk – liebevoll dekoriert, mit stimmungs-
vollen Lichtern, Musik und Geschichten. Wir wissen, dass hinter jedem Fens-
ter viel Arbeit steckt – sei es beim Planen, Schmücken, Organisieren oder beim 
Vorbereiten kleiner Überraschungen. All dies ist nicht selbstverständlich. Vielen 
lieben Dank dafür!



 | 19 Rückblick

Besonders wertvoll war, dass die Adventsfenster nicht nur zum Schauen und 
Staunen einluden, sondern auch Begegnungen ermöglichten. Menschen kamen 
ins Gespräch, Nachbarn trafen sich, Kinder konnten staunen und Erwachsene 
innehalten. In einer Zeit, die oft von Hektik geprägt ist, haben Sie uns Momente 
der Ruhe, des Miteinanders und der Besinnung geschenkt.

Danke für eure Zeit, eure Ideen und eure Inspiration. Danke dafür, dass ihr die 
Adventszeit für uns alle heller und wärmer gemacht habt.

Kerstin Morgenstern
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1975 war in Feucht zum ersten Mal zum Ein-
topfessen zugunsten von „Brot für die Welt“, 
eingeladen worden. Am 2. Advent war es 
wieder so weit: erfahrene Mitarbeiter*innen, 
Hobby-Köch*innen und Konfirmand*innen 
trafen sich, um einen leckeren Eintopf zu ko-
chen, das Gemeindehaus vorzubereiten und 
am 2. Adventssonntag nach den Gottesdiens-
ten zum gemeinsamen Eintopfessen für den 
guten Zweck einzuladen.

Zirka 80 Personen waren der Einladung ge-
folgt und erlebten die Idee hinter dem Eintopf-
essen, die seit 50 Jahren gleich geblieben ist: 
in fröhlicher Gemeinschaft eine einfache, aber 
schmackhafte Mahlzeit genießen und den Be-
trag für das dadurch eingesparte „Sonntags-
essen“ spenden. 

Seit der Corona-Zeit beteiligt sich die Feuchter 
Kirchengemeinde auch bei der Aktion „5000 
Brote - Konfis backen Brot für die Welt“. 

50 Jahre Eintopfessen zugunsten "Brot für die Welt"
Aktionswochenende "5000 Brote - Konfis backen Brot für die Welt"

Wir waren jetzt zum 5. Mal dabei! 

Herzlichen Dank an alle, die diese Aktion 
unterstützt haben, vor allem an die 15 Kon-
firmand*innen aus den Kirchengemeinden 
Feucht und Schwarzenbruck, die, angelei-
tet von Manfred Gmelch und Nicki Jäckel, in 
Pfeifferhütte 107 Brote gebacken haben, und 
an Pfarrerin Alexandra Dreher für die Gesamt-
organisation. 

Die beiden Bäckermeister erklärten geduldig 
was zu tun ist und erzählten auch viel zum Bä-
cker-Handwerk. 

Schön, dass diese Aktionen wieder von so vie-
len Menschen mitgetragen wurden, so dass 
wir  788,00 € vom Brotbacken und 1.157,02 € 
vom Eintopf-Essen an Brot für die Welt über-
weisen konnten. Herzlichen Dank!

Barbara Thie und Jutta Meier

Rückblick
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Rechtzeitig zur Adventszeit überreichten die 
Vorschulkinder des Ernestine-Melzer-Hauses 
für Kinder dem Stöberladen liebevoll verpack-
te Geschenke zur Weiterverteilung.

Mit Bollerwagen voller Geschenke hatten sich 
zehn Vorschulkinder auf den Weg zum Stö-
berladen in der Hauptstraße gemacht und 
stapelten dort die mitgebrachten Pakete, die 
in der Weihnachtszeit vielen eine Freude be-
reiten werden.

Etliche Kinder mit deren Familien aus Krippe, 
Kindergarten und Hort hatten sich beteiligt 
und die Geschenke mit einem weihnachtli-
chen Gruß, Geschenkverpackung und Alters-
hinweisen versehen. Um bedürftige Familien 
und deren Kinder direkt zu bedenken, gab es 
alles, was man gerne schenken würde - sei es 

Weihnachtsfreude schenken 
Feste Tradition: Kinder beschenken Kinder

neu gekauft oder bestens erhalten aus dem 
Fundus des eigenen Kindes.

Teamleiterin Christa Korn vom Stöberladen  
(links auf dem Foto) war hocherfreut über die 
vielen Geschenkpäckchen und dankte den 
Kindern und dem pädagogischen Personal: 
„Es ist begrüßenswert, dass diese Aktion des 
Ernestine-Melzer-Hauses zu einer festen Tra-
dition im Advent geworden ist. Viele Kinder 
können sich durch Eure Aktion über Geschen-
ke freuen.“

Auf dem Foto präsentieren die stolzen Vor-
schulkinder mit Erzieherin Jelena Cembic und 
Erzieher Jonas Ernesti die gestapelten Ge-
schenke im Stöberladen.

Herbert Bauer

Rückblick
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Martin von Tours war ein römischer Soldat, 
der später Christ, Mönch und schließlich  
Bischof von Tours wurde. In seiner Zeit als 
Soldat ritt er der Legende nach an einem 
kalten Wintertag an einem hungernden und 
frierenden Bettler vorbei. Um ihm zu helfen, 
teilte Martin mit dem Schwert seinen warmen 
Mantel und schenkte dem Bettler eine Hälf-
te. An Sankt Martin, dem 11. November, wird 
an diesen Heiligen Martin gedacht, und viele 
Laternenumzüge finden statt, bei denen Mar-
tinslieder gesungen oder sogar Szenen aus 
seinem Leben nachgespielt werden.

Dieser Hintergrund der St. Martins Legende 
war für die Kindertagesstätten in unserer  Trä-
gerschaft Anlass, die Kollekte bei den beiden 
Sankt-Martins-Gottesdiensten in Feucht und 
dem Gottesdienst in Moosbach für Menschen 

zu spenden, die Hilfe und Unterstützung be-
nötigen. So kamen insgesamt 838,63 Euro zu-
sammen, die eine Abordnung der Kinder aus 
den Einrichtungen des Ernestine-Melzer-Hau-
ses, Jakobs Turm und Unterm Regenbogen für 
die Schülertafel an der Feuchter Ausgabestel-
le der Tafel überreichte.

Ursula Eggert (auf dem Foto oben rechts), 
als Beisitzerin im Vorstand der Landkreista-
fel für die Schülertafel verantwortlich, freute 
sich sehr über diese Spende und dankte allen  
Beteiligten. Denn damit können Projekte zum 
„Gesunden Frühstück“ an Schulen gefördert 
werden, zudem hilft die Tafel mit Spendengel-
dern bedürftigen Schülerinnen und Schülern, 
die beispielsweise das Geld für die Mittags- 
oder Nachmittagsbetreuung nicht aufbringen 
oder Schulartikel, Schulfreizeiten und Ausflü-
ge nicht bezahlen können.

Eine vorzeigenswerte Aktion, die Tradition 
und Überlieferung mit aktuellen Erfordernis-
sen in Einklang bringt und so auch das Ver-
ständnis der Kinder für unterstützungswürdi-
ge Einrichtungen und Menschen fördert.

Herbert Bauer

Kitas sammeln für Schüler-Tafel
Vorzeige-Aktion anlässlich der St. Martinsfeier

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
	 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                           Samstag 	    9 - 16:00 Uhr
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 „Was isst Du lieber? Marmeladebrot oder Brot 
mit Schokoaufstrich? Käse- oder Wurstbrot?   
Burger mit oder ohne Fleisch? Pizza oder Dö-
ner? Obst oder Gemüse?

Mit diesen Fragen stellten die Kinder schnell 
fest, welche große Auswahl wir haben und 
auch wie gut es uns geht. Aber nicht allen geht 
es so gut. Auch Menschen, die hier in Feucht 
leben, und auch Kinder und deren Familien aus 
dem Hort sind davon betroffen, sich nicht im-
mer ausreichend selbst versorgen zu können.

Mit einer Übung erfuhren die Kinder, dass je-
der im direkten Teilen einen Beitrag für mehr 
Gerechtigkeit leisten kann: Eine Gruppe von 
Kindern erhielt eine Mandarine weniger als 
Kinder in der Gruppe waren. Die Aufgabe lau-
tete: Jedes Kind soll eine Mandarine haben. 
Wie könnt ihr das fair lösen? 

"Jeder Schnitz zählt"
Erlebnis-Gottesdienst im Hort mündet in Spendenaktion

Erfreulicherweise hatten die Kinder schnell 
die Idee, die Mandarinen zu schälen, von jeder 
Frucht einen oder zwei Schnitz abzumachen 
und die so gesammelten Teile zu einer "neu-
en" Mandarine zusammenzufügen. So bekam 
auch das bisher leer ausgegangene Kind eine 
Mandarine und die Kinder sahen: Wenn alle 
einen kleinen Teil abgeben, reicht das, was wir 
haben, für alle.

Das wiederum war der Impuls für die Aktion, 
Lebensmittel oder Spielsachen für den Verein  
Tafel e. V. in Feucht zu sammeln, die wir dann 
selbst dort abgeben. Das Ergebnis konnte sich 
sehen lassen.

Wir und die Mitarbeiterinnen der Ausgabe-
stelle bedanken uns für die großzügigen 
Spenden.

Jutta Meier
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Der Einladung zur Adventsfeier der Nachbar-
schaftshilfe Feucht-Moosbach folgten alle 
derzeit tätigen 20 ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Pfarrer Roland Thie 
begrüßte im Namen der Trägerschaft der 
Evangelische Kirchengemeinde die Helferin-
nen und Helfer mit einer Andacht, bei der er 
die gesungenen Lieder gekonnt am Klavier 
begleitete. „Sie verkörpern ein Programm der 
Hoffnung – und für den Nächsten, der Hilfe 
braucht, gilt für Sie: Ich seh‘ Dich und ich helfe 
Dir. Die Hoffnung ist eine flackernde Kerze, die 
man bewahren muss. Denn sie spendet das 
Licht der Güte“, so Pfarrer Roland Thie.

Bei selbst gemachten Leckereien am Büffet 
bedankte sich die Einsatzleitung für die gute 
und zuverlässige Zusammenarbeit. Mit 950 
Einsätzen durch die Ehrenamtlichen wurde 

"Ich seh' Dich und ich helfe Dir"
Adventsfeier der Nachbarschaftshilfe nach 950 Einsätzen

die Lebensqualität der Hilfesuchenden, vor al-
lem älterer Mitbürger, in der Marktgemeinde 
im zurückliegenden Jahr gefördert. In Träger-
schaft der Evangelischen Kirchengemeinde, 
des Evangelische Gemeindevereins Feucht  
e. V. und der Diakonie Nürnberger Land bietet 
die Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit 
mit dem Markt Feucht nachbarschaftliche 
Dienste an. Kontaktdaten finden Sie auf Seite 
33 im Gemeindebrief.

Allen ist es eine Herzensangelegenheit zu 
helfen und dabei anderen Menschen Zeit zu 
schenken. „Das verdient großes Lob und herz-
lichen Dank“, so Leiterin Monika Lang, die das 
Team mit guten Wünschen vor allem für viel 
Gesundheit und Schaffenskraft im neuen Jahr 
verabschiedete.

Herbert Bauer

Rückblick
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16 Vorschulkinder vom Haus für Kinder Jakobs 
Turm können sich auf spannende Wochen mit 
dem Projekt „Trau Dich Was“ freuen. Mit ih-
rem Erzieher Markus Maier (links im Bild) wer-
den sie im Frühjahr 2026 über sechs Wochen 
lang üben, mit Herausforderungen umzuge-
hen: beispielsweise „gute“ oder „schlechte“ 
Geheimnisse zu unterscheiden, aktiv Hilfe 
zu holen, Grenzen zu spüren, zu setzen und 
zu akzeptieren. Das Projekt beinhaltet auch 
einen Elternabend und ein „Briefing“ für das 
Kita-Team.

„Von Seiten der Vorschul-Eltern bestand der 
Wunsch, dass die große Gruppe der Vorschul-
kinder möglichst gut auf den Schuleintritt 
vorbereitet wird“, erläutern die Elternbeirätin-
nen Christina Hofmann und Madita Schöniger 
(von rechts im Bild).

„Trau Dich Was“
Elternbeirat organisiert und AOK fördert: Projekt für Kinder im Jakobs Turm

„Der Elternbeirat hat diesen Wunsch auf-
genommen und im Gremium waren sich alle 
einig, dass das ein wichtiges Anliegen ist. An-
schließend haben wir recherchiert, welche 
geeigneten Projekte es dafür gibt. Das Projekt 
„Trau Dich Was“ hat uns und die Kita-Leiterin 
Daniela Meier (2. von links im Bild) überzeugt.“

Die finanzielle Förderung des Projektes über-
nimmt die AOK Bayern. „Wir freuen uns, das 
Projekt „Trau Dich Was“ im Haus für Kinder Ja-
kobs Turm zu unterstützen“, so AOK Gesund-
heitsfachkraft Annegret Winter (Bildmitte), 
„die Kinder werden damit aktiv unterstützt, 
sich beherzt den Herausforderungen der 
Schule zu stellen.“

Annegret Winter, Madita Schöninger 
und Daniela Meier

Rückblick
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Koordination für alle Gruppen in Feucht: 
Bianca Herbst · Telefon: 0170 3287365

Montag

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Iryna Tumanova
Telefon: 01520 7291118

Mittwoch

10:00 bis 12:00 Uhr · ab 2. Halbjahr 2024
Kontakt: Anna Schwarm
Telefon: 01590 1016221

Donnerstag

14:00 bis 17:00 Uhr · ab 2. Halbjahr 2025
Kontakt: Melina Stahlberg
Telefon: 0171 1988162

Eltern-Kind-Gruppen Kirchenmusik

Kinderchöre

Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 15:45 bis 16:30 Uhr

Jakobienen 
Kinder der 1. und 2. Klasse
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Hummeln 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Jugendchor 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 18:30 bis 19:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas 
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de 

Posaunenchor

Montag, 19:30 Uhr 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Musikalische Leitung: 
KMD Ralf Tochtermann

Jungbläserausbildung auf Anfrage

Kontakt: Bettina Ordner
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kirchenchor

Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Gospelchor

Montag 19:30 bis 21:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Wolfram Wittekind

Ansprechpersonen im 
Dekanat Altdorf

Wenn Sie als selbst von Missbrauch Betrof-
fene*r Unterstützung brauchen oder Sie als 
Mitarbeiter*in einen konkreten Verdacht 
haben oder eine betroffene Person Ihnen 
von dem erzählt, was sie erlitten hat.

Sara Neidhardt  
Telefon: 09187 9674076 
E-Mail: sara.neidhardt@elkb.de

Stefan Schurkus  
Telefon: 0170 6129690 
E-Mail: stefan.schurkus@elkb.de
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Feucht

Moosbach
Frauenkreis Moosbach

Mittwoch, 14. Januar, 19:00 Uhr 
Gemeindehaus Feucht · Fischbacher 
Straße 6 mit Frauenkreis Feucht
18:30 Uhr Treffpunkt Heilig-Geist Kirche 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften
Anmeldung bei: Monika Lang
Telefon: 09128 6421

Babbeln und Karteln

Donnerstag, 15. Januar, 19:00 Uhr
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
Kontakt: Pfarrer Armin Kübler 
Telefon: 09128 14747

Krabbelgruppe Moosbach

Donnerstag, 10:00 bis 11:00 Uhr
Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
Kontakt: Martina Nehr 
Telefon: 0151 44140564

Selbsthilfegruppe Depression

Gemeinderaum · Kirchenstraße 26 
2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Frauenkreis Feucht

Mittwoch, 14. Januar, 19:00 Uhr 
Gemeinsam mit Frauenkreis Moosbach
„Hoffnung, die ins Leben fällt“  
mit Jutta Hochsam und Andrea Federsel 
aus Winkelhaid
Gemeindehaus Saal · Fischbacher Straße 6
Kontakt: Barbara Thie
Telefon: 09128 912935 
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Café für Trauernde
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Seniorenclub Feucht
Montag, 14:30 Uhr 
12.01.	 Neujahrsempfang und  
	 Geburtstagskaffee Dezember
19.01. 	 Thema offen
26.01. 	 Kaffeeklatsch
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Heidi Hofbeck
Telefon: 09128 5231

Selbsthilfegruppe Depression
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
1., 3. und 4. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch
Rufen Sie bitte bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfegruppen Nürnberger Land an.
Telefon: 09151 9084494

Bibelseminar
Seniorenzentrum · Am Zeidlerschloss
Mittwoch, 21. Januar, 19:30 Uhr
Thema: Das Schöpfungslied in 1. Mose 1
Kontakt: Pfarrerin Barbara Thie
Telefon: 09128 912935

Kontemplatives Gebet
Mittwoch, 28.  Januar, 19:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Pfarrer Armin Kübler
Telefon: 09128 14747
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezir-
ke Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.

Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-nah.de
Internet: www.diakonie-nah.de

Erziehungs- und Familienberatung

Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe

Telefon:  0911 837154 oder 01590 
5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge

Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige

Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Zeidlersiedlung 60

Rummelsberger Hospizarbeit 

Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss

Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler

Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Franziska Nadwornicek · Telefon: 
09128 6979 oder Hedwig Porst · Telefon: 
09128 169964
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit 
Tumorerkrankungen und Angehörige

Terminvereinbarung von Dienstag bis  
Freitag zwischen 9:00 und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 837733
E-Mail: krebspunkt@diakonie-nah.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)

Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6
Montag und Donnerstag  
von 8:30 bis 12:30 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon: 09151 837735 oder 0157 88174147
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de

Stöberladen

Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme:	
Montag	15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag		 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag	      	 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800
Verkaufsoffen für alle: Mittwoch, 
28. Januar, 15:00 bis 18:00 Uhr.
Einnahmen gehen als Spende an die 
Johanniter-Aktion Weihnachtspäckchen.

Treffpunkt für Alleinerziehende

Samstag, 24. Januar, 15:00 bis 17.00 Uhr 
im Ernestine-Melzer-Haus für Kinder, 
Tannensteig 1, Feucht
Diakonin Claudia Brunner-Arnds 
Telefon: 0157 88174147 
E-Mail: claudia.brunner-arnds@diakonie-
nah.de

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Montag bis Freitag von 9:00 bis 17:00 Uhr 
telefonisch unter 0151 18647574 oder per  
E-Mail an nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de

Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist das 
Büro jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10:00 bis 12:00 Uhr besetzt.  
Kostenabrechnungen der Mitarbeitenden 
können auch in den Briefkasten des Pfarr-
amtes in der Hauptstraße 64 geworfen 
werden.  
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe benö-
tigt dringend Unterstützung. Wenn Sie 
Interesse haben, freuen wir uns, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen!
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Bestattungen

Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 	9 - 18 Uhr
Samstag 	 9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.
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Ernestine-Melzer-Haus für Kinder

Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 
Telefon Bereich Krippe: 09128 7240920
Telefon Bereich Hort: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Schulstr. 26b
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail:  
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Kommissarische Leitung: Mona Rix

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach

Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: 
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 09128 724379
E-Mail:  
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindertagesstätte St. Jakob

Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob

Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Helga Beier 

Haus für Kinder Jakobs Turm

Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 5074590 · Fax: 09128 5074589
Telefon Bereich Krippe: 09128 5074586
Telefon Bereich Kindergarten: 09128 5074587
Telefon Bereich Hort: 09128 5074588
E-Mail: kita.jakobs-turm-feucht@elkb.de
www.haus-fuer-kinder-jakobs-turm.e-kita.de
Leitung: Daniela Meier

Heilpädagogischer Fachdienst

E-Mail: kita.hp-fachdienst@elkb.de

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Trä-
ger, deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier 
Registrierung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch 
an mehrere parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten

Vanessa Grießhammer
Postanschrift: Hauptstraße 64
Termine nach Vereinbarung 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: kita.verwaltung.feucht@elkb.de
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Bankverbindungen

Spendenkonten
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Feucht
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Kontoinhaber:
Evang. Gemeindeverein Feucht e.V.
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie 
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Armin Kübler
Kapellenplatz 4 
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: armin.kuebler@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht

Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon: 	 09128 3395 
Fax: 	 09128 14250
E-Mail: 	 pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet: 	 www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:

Montag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag	 09:30 bis 12:00 Uhr 
	 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag	 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen

Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob

Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht

Lothar Monse 
Telefon: 09128 9251602
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Hausmeisterin in Moosbach

Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


